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Zu der neueſten Schmollerſchen Entgleiſung.
Mit den politiſchen Entgleiſungen des Herrn Pro

feſſors Schmoller beſchäftigen ſich jetzt auch die freikonſer-
vative „Poſt“ und der Reichsverband gegen die Sozial
demokratie. Die „Poſt“ ſchreibt:

War die Beweisführung dieſes Gelehrten, womit er die Ent
eignungsvorlage für die Oſtmarken im Herrenhauſe begründete,
ſchon ſeltſam genug, ſo iſt ſein zu Oſtern in der „Neuen Freien
Preſſe“ erſchienener, gegen das preußiſche Junkertum“ gerichteter
Artikel geradezu eine politiſche Ungeſchicklichkeit allerbedauer
lichſter Art, deren Eindruck im Auslande überaus ſchädlich iſt.
Die große wiſſenſchaftliche Bedeutung Schmollers wird von uns
keineswegs verkannt, um ſo beklagenswerter iſt es, daß Hand in
Hand mit ihr ein ſo großer Mangel für das politiſche Verſtändnis
der Forderungen des Tages geht und daß die politiſche Stellung-
nahme v. Schmollers immer mehr dem ertremen Liberalismus
und beſonders der Sozialdemokratie zu gute kommt. Wenn Pro-
feſſor v. Schmoller den ſkurrilen Gedanken uns nicht vorzuent-
halten glaubt, daß die Rettung vor den Gefahren der Sozialdemo-
kratie in ſtarker politiſcher Mitarbeit ihrer Führer liege, ſo
verrät das eine ſtarke Unkenntnis der wirklichen Verhältniſſe in
der Sozialdemokratie.

Mit Recht ſchreibt deshalb die „Korreſpondenz des
Reichsverbandes gegen die Sozialdemokratie“ über dieſe
Offenbarungen Schmollers:

Der Katheder-Grundſatz, wonach es als begrüßenswert an
geſehen wird, wenn auch die Sozialdemokratie des ſogenannten
Hörnerabſtoßens halber eine ſtarke Vertretung in dem Parla-
ment erhielte, hat bis jetzt in den deutſchen Volksvertretungen
und in den Gemeinden ſchmählich Schiffbruch erlitten. Jn den
ſüddeutſchen Landtagen hat die Sozialdemokratie, die anfangs
das Budget bewilligte, unter dem Einfluß des Radikalismus
gerade in den letzten Monaten eine entgegengeſetzte Haltung ein-
genommen. Sie hat ſchlankweg das Staatsbudget verweigert.

Nicht anders iſt es in den Gemeinden. Als im vorigen Jahre
in Frankfurt a. M. ſich ſozialdemokratiſche Stadtverordnete zu
einer Bewilligung des Etats hatten verleiten laſſen, wurden ſie
von der ſozialdemokratiſchen Frankfurter Volksſtimme“ gehörigr orſam habe ſie denn auch in dieſem Jahre
abgerüffelt, und geh
gegen das Budget geſtimmt. Auch die ſozialdemokratiſche Stadt
verordnetenfraktion in Berlin hat kürzlich den Gemeindehaushalt
abgelehnt. Wir ſehen alſo, daß nicht der ſozialdemokratiſche
Reviſionismus erzieheriſch auf die Radikalen wirkt, ſondern daß
umgekehrt die Beſonnenheit dem radikalen Parteiprinzip weichen
muß. Nicht, wie bürgerliche Jlluſionspolitiker träumen, vollzieht
ſich die Entwickelung vom Radikalismus zur Ebvolution, ſondern
gerade eine entgegengeſetzte Bewegung iſt im Vormarſch

Was es mit der Rettung vor den Gefahren der Sozialdemo
kratie durch ſtarke politiſche Mitarbeit ihrer Führer auf ſich hat,
das beweiſen die Stadtparlamente, in denen die Sozialdemokratie
die unbedingte Mehrheit gehabt hat. Dort hat ſie brutal ihre Macht
ausgeübt. Jn Mülhauſen i. E. erklärte der Reichstagsabgeordnete
Emmel im Gemeinderat gegenüber den bürgerlichen Parteien:
„Stellen Sie nur Anträge, ſo viel Sie wollen, wir ſtimmen ſie
doch nieder.“ Die poſitive Mitarbeit der Sozialdemokratie hat
der Gemeinde Mülhauſen ein Schreckensregiment ohne gleichen
gebracht. Nicht anders würde es werden, wenn die Sozialdemo-
kratie in den Volksvertretungen noch ſtärker Fuß faßte. Der Ton,
der durch den Einzug der ſechs Sozialdemokraten in das preußiſche
Abgeordnetenhaus getragen worden iſt, iſt nach dem überein-
ſtimmenden Urteil aller bürgerlichen Parteien des Hauſes ein
derartiger, daß man nicht wünſcht, dieſe Fraktion möchte ſo ſtark
vermehrt werden, daß das preußiſche Parlament zum Tummel-
platz einer Volksverſammlung degradiert würde.

Die weltfremden Profeſſoren, die von ihrer Studierſtube aus
zu ſolchen Anſchauungen gelangen aus ungenügender Kenntnis
der praktiſchen Verhältniſſe, die ſolche Anſchauungen leider von
den Kathedern in die Herzen unſerer akademiſchen Jugend ver
pflanzen, ſollten gezwungen werden, die Probe aufs Exempel zu
machen. Jeder dieſer Herren ſollte einmal eine Kandidatur über
nehmen und in der Praxis einen Wahlkampf gegen die Sozial
demokratie ausfechten. Sie würden dann von ihrem Wahne ſicher-
lich geheilt werden, daß dieſer Partei ein ſtärkeres Gewicht in den
Parlamenten zukommen müſſe.

Durch derartige Zugeſtändniſſe, wie den Ausſpruch
Schmollers, ſchafft man keine Zufriedenheit in der Sozigldemo
kratie. Würde die Sozialdemokratie ſelbſt mit 50 Mann im
preußiſchen Landtag vertreten ſein, ſo würden ſie genau ſo los
wettern über das „Klaſſenparlament“, das der Sozialdemokratie
nicht geſtatte, ihrer Bedeutung entſprechend vertreten zu ſein,
und mit dem Reichstagswahlrecht ſind ſie ja auch nicht zufrieden,
da ihre Preſſe jedesmal nach Beendigung der Wahlen heraus-
rechnet, daß, wenn die „gerechte“ Proportionalwahl beſtünde, die
Sozialdemokraten mindeſtens 120 oder noch mehr Mandate hätten
erhalten müſſen. Profeſſor v. Schmoller wird nun wegen ſeines
Ausſpruches in der „Neuen Freien Preſſe“ auf die Ehrentafel
kommen, die die Sozialdemokratie in ihren Zeitungen und in
ihren Volkskalendern veröffentlicht, mit der Ueberſchrift: „Aner
kennung der Sozialdemokratie aus dem bürgerlichen Lager“.
Aber Profeſſor von Schmoller repräſentiert noch nicht das natio
nale Deutſchland, er hat lediglich zur Charakteriſtik der welt
fremden Jdealiſten auf deutſchen Kathedern einen neuen Beitrag
eliefert.t Schade, daß Profeſſor v. Schmoller nicht genügend Ob-

jektivität zu beſitzen ſcheint, um dieſe Darlegungen eines
Mannes, der die Eigenart der Sozialdemokratie praktiſch
an Hunderten von Beiſpielen erlebt hat, zu würdigen.

Deutſches Reich.
Der Kampf im Baugewerbe geht weiter. Wir er

fahren drahtlich aus Berlin: Die Verhandlungen, die
geſtern, Freitag, auf Veranlaſſung des Reichsamts des
Jnnern zwiſchen den Arbeitgebern und den Arbeitern des

Baugewerbes ſtattgefunden haben,

Sonnabend, 9. April 1910.
ſind ergebnislos

verlaufen. Die Arbeitgeber erklärten, durch die bis-
her gefaßten Beſchlüſſe bereits feſtgelegt zu ſein; ſie ſeien
daher nicht in der Lage, der vorgeſchlagenen Einſetzung
einer unparteiiſchen Kommiſſion zuzuſtimmen oder, wie in
zweiter Linie angeregt wurde, ſofort in eine erneute Be
ratung der fünf ſtrittigen Hauptpunkte einzutreten.
Bei Redaktionsſchluß geht uns ein weiteres Telegramm aus
Berlin zu, in dem es heißt: Nach Feſtſtellung des Scheiterns
der Einigungsverhandlungen im Baugewerbe trat am
Freitag abend der Vorſtand des Arbeitgeber-
bundes zuſammen und beſchloß einſtimmig daß
in Deutſchland am 15. April die Ausſperrung
erfolgen ſoll mit Ausnahme von Ham-
burg, wo der Friede geſichert iſt, und Berlin, ſo
lange hier die Verhandlungen noch ſchweben. Dieſe Ver-
handlungen ſollen Anfang nächſter Woche ſtattfinden.

Bei der Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Poſen I
am geſtrigen Tage erhielten nach den bis 10 Uhr abends
vorliegenden Ergebniſſen Oberbürgerm eiſter Dr.
Wilms (konſ.) 11 197 Stimmen, Soſinski (offizieller
polniſcher Kandidat) 6770, Nowicki (polniſcher Demokrat)
9760, Matuſchewski (Sozialdemokrat) 2303 Stimmen.
Stichwahl zwiſchen Wilms und Nowicki iſt ſicher.

Die Enthüllung der Moltke-Büſte in der Walhalla
findet bekanntlich am 10. Mai ſtatt. Jm Auftrag des
Prinzregentem wird der bayeriſche Kriegsminiſter Frhr.
von Horn die Enthüllung vornehmen und eine Anſprache
halten, worauf der Chef des Generalſtabes der preußiſchen
Armee, General von Moltke, erwidern wird. Jm
Anſchluß an die Feier wird der bayeriſche Veteranen- und
Kriegerbund und der Magiſtrat der Stadt Regensburg
einen Huldigungsakt vor der Walhalla veranſtalten. Am
Nachmittag findet in Regensburg ein Feſtmahl ſtatt, zu
welchem der Oberhofmarſchall Einladungen ergehen äßt.

Nochmals: Kanzler und Preſſe. Die „Norddeutſche
Allgemeine Zeitung“ ſchreibt: Nach einer Mitteilung im
„Berliner Tageblatt“ erklärte der römiſche Kor-
reſpondent des „Rußkoje Slowo“, Goldſtein, der Redaktion
des „Tageblatts“, der Reichskanzler hätte ihn nach drei
fachem Erſuchen am 26. März zwiſchen 9 und 1610 Uhr im
Palazzo Caffarelli empfangen und mit ihm unter vier
Augen geſprochen. Dieſe Behauptung iſt er-
funden.

Das „Militärwochenblatt“ meldet die Dispoſitionsſtellung
des dienſttuenden Generals à la suite Sr. Majeſtät des Kaiſers,
Generalmajors Freiherrn Marſchall, unter Belaſſung im
Verhältnis als General à la suite.

Abgeordnetenhaus und Luftſchifferbataillon. Der
Kriegsminiſter hat die Mitalieder des Abgeordnetenhauſes für
den 14. d. M. zu einer Beſichtigung der Einrichtungen des
Luftſchifferbataillons eingeladen.

Der ſächſiſche Finanzminiſter von Rüger bleibt. Wie das
„Chemn. Tagebl.“ an zuverläſſiger Stelle erfahren haben will,
denke Finanzminiſter Dr. von Rüger gegenwärtig nicht an einen
Rücktritt, da er ſich geſundheitlich vollkommen wohl fühle und die
Abſicht habe, auch fernerhin noch in ſeinem Amte zu verbleiben.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

43. Sitzung vom 8. April, 11 Uhr.
Am Mirniſtertiſch: v. Breitenbach, Frhr. v. Coels.
Die Mitglieder des Hauſes ſind für den 14. April zu einer

e der Einrichtungen des Luftſchifferbataillons ein
geladen.

Das Mandat des Abg. v. Schmeling, der zum Oberregie-
rungsrat befördert iſt, wird gemäß dem Kommiſſionsantrag als
nicht erloſchen bezeichnet.

Die zweite Leſung des
Bauetats

wird bei der allgemeinen Beſprechung zum Titel Miniſtergehalt
fortgeſetzt.

Abg. Fürbringer (natl.): Der Bauetat ſollte demnächſt auch
Mittel zur Befeſtigung der Jnſel Juiſt bringen. Auch die See-
ſchiffahrtsſtraße bei Juiſt ſollte verbeſſert werden. Der Ems-
Jahde-Kanal ſollte die Tiefe des DortmundEmsKanals be-
kommen, damit der Reichskriegshafen ſeine Kohlen bequemer und
billiger als jetzt beziehen kann. Nur wenn man auf dem Dort-
mund-Ems-Kanal keine oder doch ſehr niedrige Schiffahrts-
abgaben erhebt, wird es Emden gelingen, ſich der Konkurrenz
Rotterdams erfolgreich zu wehren. Abg. v. Pappenheim empfahl
geſtern das ſtarre, ſtaatliche Schleppmonopol. Aber der Ver
pachtung dieſes Monopols ſollte man doch nicht widerraten.

Miniſter v. Breitenbach: Der Verkehr auf dem Dortmund-
Ems-Kanal hat ſich lebhaft entwickelt. Die Einnahmen ſind ent
ſprechend geſtiegen. Eine weſentliche Aenderung der Tarife kann
ich nicht in Ausſicht ſtellen. Das ſtaatliche Schleppmonopol muß
als gegeben anerkannt werden.

Abg. Hammer (konſ.): Abg. v. Bülow-Homburg hat es mit
der Vorlegung der erſten Konkurrenz für die Bebauung Groß-
Berlins als ſtürmiſcher Liebhaber ſehr eilig gehabt. Aber der
Janſenſche Plan ſtellt an Berlins Steuerkraft viel zu hohe An
forderungen. Abg. v. Bülow nimmt durchaus irrtümlich an, in
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den Berliner Vororten werden Grundbeſitz und Terraingeſell
ſchaften nicht genügend belaſtet. Dem Miniſter iſt darin zuzu-
ſtimmen, daß an der erſt 1907 herausgegebenen Vorortbauordnung
nicht gerüttelt werden ſoll. Mir perſönlich gefällt an ihr nur
nicht, daß ſie noch Kellerwohnungen zuläßt. Will man Berlin
einen Wald- und Wieſengürtel ſichern, ſo wird man der Ver
mittlung der Provinz nicht entraten können. Jm übrigen iſt der
ganze Großberliner Bebauungsplan nicht eben wichtig. Es kann
doch unmöglich unſere Aufgabe ſein, noch weitere 4——6 Millionen
Menſchen nach Berlin zu ziehen. (Sehr richtig! rechts.) Die
Abänderung der ländlichen Bauordnung iſt nur zu begrüßen.
Wenn aber Abg. Schwabach in Memel behauptet hat, dieſe Ab
änderung ſei ſein Verdienſt (Heiterkeit), ſo muß er dies als un-
wahr zurücknehmen. Hinſichtlich der Feuergefährlichkeit der
Warenhäuſer iſt es mit der Sicherheit des Gebäudes nicht getan;
man ſollte überhaupt nur eine beſtimmte Menge von Menſchen
in die Warenhäuſer hineinlaſſen. Die Kommunen ſind dem Sub-
miſſionsweſen vielfach noch abgeneigt. Der Miniſter wird er-
ziehlich wirken, wenn er die Gewährung von Beihilfen an
Kommunen davon abhängig macht, daß die Lieferungen ausge-
ſchrieben werden. Durch die von einzelnen Behörden bevorzugte
Regiearbeit wird das Handwerk ſchwer geſchädigt.

Abg. Frhr. v. Zedlitz (fkonſ.)!: Die Anlieger am Kaiſer-
Wilhelms-Kanal ſehen ihre Beſchwerden noch immer nicht be-
achtet. Die Dezentraliſation der Bauverwaltung iſt beſonders
dringlich; wir alle möchten die Früchte dieſer Dezentraliſation
noch pflücken. Die Anwartſchaft auf die Poſten der Regierungs-
bauführer ſollte aus der jetzigen Shyſtemloſigkeit befreit werden.

Miniſter v. Breitenbach: Von Shſtemloſigkeit kann nicht die
Rede ſein; die Eignung entſcheidet. Abg. Hammer überſieht, daß
die Polizei einer Ueberfüllung der Warenhäuſer ſchon jetzt ent
gegentreten kann.

Abg. Schmedding (Ztr.): Werden wir eine einheitliche
Regelung der rechtlichen Verhältniſſe an Talſperren in Rhein-
land- Weſtfalen bekommen

Unterſtaatsſekretär Frhr. v. Coels:
vorbereitet.

Abg. v. Stockhauſen (konſ.): Hoffentlich wird das neue
Waſſergeſetz ſpäteſtens im nächſten Jahre vorgelegt. Die Fuß-
ſteige über die Fulda ſollten ſo eingerichtet ſein, daß der Treidel
verkehr die anliegnden Wieſen nicht zu betreten braucht.

Ein Schlußantrag wird angenommen. Der Titel Miniſterge
halt wird bewilligt. Jn der Einzelberatung betont

Abg. v. Klöden (b. k. F.): Warum haben die Strommeiſter
kein beſſeres Avencement? Die Unteroffiziere ſind keineswegs
aus Ochſenknechten Oſtelbiens hervorgegangen, wie eine frei-
ſinnige Berliner Tageszeitung behauptet hat. Durch meine Hand
ſind Tauſende von Unteroffizieren gegangen. (Heiterkeit.)

Regierungskommiſſar Peters: Wir ſind bemüht, die Verhält
niſſe auch der Militäranwärter günſtig zu geſtalten.

Abg. Tourneau (Ztr.): Die Werra ſollte zu einem wahren
Meliorationsſtrom ausgebaut werden.

Miniſter v. Breitenbach: Jch bin heute noch nicht in der Lage,
eine bindende Erklärung abzugeben. Talſperren im Werragebiet
haben wir durch Beihilfen begünſtigt.

Abg. Wendlandt (natl.): Die Kanaliſierung der Werra würde
eine Kulturtat ſein.

Geheimrat Peters: Wir verfolgen auch die Hochwaſſerver-
hältniſſe der Werra mit Aufmerkſamkeit.

Abg. Karo (konſ.): Die Fiſcherei in der Weichſel beſchränkte
ſich bisher auf Aal und Neunauge. Sie bedarf dazu der Schnecken
und Weiden, Dieſe will aber die Stromverwaltung nicht mehr
abgegeben, obwohl ſie ſich des Waldgeſträuchs bedienen könnte.

Abg. Dr. Gaigalath (Litt., konſ.): Die Anlieger am Kuriſchen
Haff müſſen ſich durch die Schiffahrt manche Schädigung gefallen
laſſen.

Ein Regierungskommiſſar: Den Wünſchen der Fiſcher bringen
wir Jntereſſe entgegen. Ueber die Beſchwerden der Haffanlieger
iſt Bericht eingefordert worden.

Abg. Graf Wartensleben-Rogaſen (konſ.): Erwünſcht iſt die
Vertiefung des Abfluſſes vom Plauer See.

Ein Regierungskommiſſar: Bericht iſt eingefordert.
Beim Extraordinarium betont
Abg. vom Rath (natl.): Die Ablehnung der Moſel- und Saar-

LahnKanaliſierung durch den Miniſter iſt nur zu bedauern.
Zur Erörterung gelangt die Petition des Majors von Donat-

Breslau über die Löſung des Oderproblems durch Anlegung eines
mächtigen Stauſees oberhalb Krappitz (größer als der Starn
berger See und mehrerer kleinerer Stauſeen.

Abg. Stroſſer (konſ.): Stauſeen werden in der Tat die beſte
Abwehr von Hochwaſſergefahren in Schleſien ſein.

Abg. Dr. Wagner (frkonſ.): Die Regierung ſollte ſich den
Grundgedanekn der Donatſchen Petition zu eigen machen.

Kommiſſar Germelmann: Jm Vorjahre iſt das Donatſche
Problem geprüft worden. Die in Betracht kommenden Jnſtanzen
haben das Problem abgelehnt. Das Donatſche Projekt hat viel
Beſtechendes. Aber die Verhältniſſe der Oder ſind von denen
anderer Flüſſe ſehr verſchieden. Ein Staubecken kann nicht gleich
zeitig der Aufnahme der Hochwäſſer und der Speiſung des Fluſſes
bei niedrigem Waſſer dienen. Würden wir das Krappitzer Meer
mit 32 Millionen Mark ſchaffen können, ſo müßten wir der Sache
näher treten. Aber die Unkoſten würden erheblich größer ſein.
Mit der Weiterbeſprechung der Angelegenheit in einer Kommiſſion
iſt die Regierung einverſtanden.

Abg. Dr. Hagen: Wir müſſen Kommiſſionsbeſprechung fordern.
Abg. Lippmann (fr. V.): Das Generalprojekt der Oder-

regulierung darf durch die Kommiſſionsberatung nicht verzögert
werden.

Die Petition geht an eine beſondere Kommiſſion.
Abg. v. Jagow (konſ.): Der Miniſter möge mehr Liebe den

Eisbrechern auf der Elbe zuwenden.
Miniſter v. Breitenbach: Die Frage wird im Waſſergeſetz be

rückſichtigt werden.
Sonnabend 11 Uhr:

bahnetat.

Schluß 4 Uhr.

Dieſe Regelung wird

Fortſetzung, kleine Vorlagen, Eiſen
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Ausland.

m n n der WHavas“ ſagt: Der i e ſter des ärtigen,di San Giuliano, ſtattete am Freitag dem franzöſiſchen Minlſtet

Pichon einen Beſuch ab und halte mit ihm eine mehr als
einſtündige Unterredung, die ſich auf die hauptſächlich agen
der auswärtigen Politik erſtreckte. Jn ihrem Verlauf konſtatierten
die beiden Miniſter, daß in von ihnen behandelten Punkten
ausgezeichnete Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern beſtehen.

Die Bewegung unter den Seeleuten in Marſeille.
Der franzöſiſche Miniſterrat beſchäftigte ſich geſtern mitdem Ausſtand in Marſeille. Die le Nachrichten laſſen

erhoffen, daß der Streik binnen kurzem beige-legt iſt. Bei Redaktionsſchluß erhalten wir noch
folgende Telegramme: Marſeille, 8. April. Der Poſt
dampfer „Phyrgie“ iſt mit vollſtändiger, aus einge-
ſchriebenen Seeleuten beſtehender Mannſchaft nach Kon
ſtantinopel in See gegangen. Vier andere Vur er
gingen mit gemiſchter Mannſchaft nach Korſika,
Alexandrien und dem Piräus. Paris, 8. April. Die
heutigen Berichte über den Marſeiller Ausſtand lauten zit
meiſt recht optimiſtiſch. Die Drohung, daß das Marine-
miniſterium die eingeſchriebenen Seeleute der letzten
Altersklaſſe erforderlichenfalls unter die Fahne einberufen
werde, hat ſichtlich gewirkt. Der Pariſer revolutionäre
allgemeine Arbeiterverband hat ſeinen Sekretär nach
Marſeille geſandt, um die r zu führen.Außerdem hat die Matſeiller Vereinigung der Arbeiter
ſyndikate beſchloſſen, Sonntag vormittag große Proteſt
verſammlungen abzuhalten, doch glaubt man in Re-
gierungskreiſen, daß alle Bemühungen der Streikführer
nunmehr vergeblich bleiben werden.

Die ſtrittigen Punkte im franzöſiſchen Budget, Aus Paris,
8. April, meldet uns der Draht: Infolge der Differenz, die zwiſchen
der Deputiertenkammer und dem Senat in bezug auf
mehrere Punkte beſtand, wurde das Budget im Senat noch ein-
mal und in der Kammer noch zweimal beraten. Nachdem in den
beiden Körperſchaften in einigen Punkten ein Einverſtändnis er
zielt war, blieben noch zwei ſtrittige Punkte. Deshalb werden
Senat und Kammer Nachſitzungen abhalten.

Aus der ruſſiſchen Reichsduma. Die Reichsditma begann in
ihrer Abendſtitzung am 8. cr., welcher der Miniſterpräſident
Stölypin, der Maritne- und der Juſtizminiſter beiwohnten,
die Verhandlung der von 32 Sozialdemokraten und Mitgliedern
der Arbeitsgruppe ein gebrachten Jnterpellationen an den
Miniſterpräſidenten über das Reglement vom 6. September 1909,
nach welchem der unmittelbaren Sanktion des Kaiſers
als des oberſten Kriegsherrn alle legislativen Fragen
hinſichtlich der Organiſation der Land- und See-
ſtreitkräfte, der Landesverteidigung ſowie der
Armee- ünd Flottenverwaltung unterliegen Zur
Ausgabe dieſes Reglements hatte ein kaiſerliches Reſkript Anlaß
gegeben, worin der Kaiſer mit Rückſicht darauf, daß er es nicht
für möglich befände, den Geſetzentwurf über den Etat des
Marinegeneralſtabes zu ſanktionieren, den Miniſterpräſidenten
Stolhpin beauftragte, gemeinſam mit dem Kriegs- und Marine-
miniſter Regeln über die Anwendung des Paragraphen 96 der
Grundgeſetze innerhalb der Grenzen der Grundgeſetze auszu
arbeiten. Die Jnterpellationskommiſſion ſchlägt vor, die Jnter-
pellationen abzulehnen, da das Reglement die Bedeutung eines
kaiſerlichen Ukaſes habe.

Aus der Türkei. Nach einer Meldung aus Saloniki
halten die Arnauten ihre Poſitionen im Gebirge feſt ſie
wollen unter allen Umſtänden nur dann nachgeben, wenn ihre
Jahrhunderte alten Privilegien von der Regierung reſpektiert
werden. Darunter verſtehen ſie die Befreiung von gewiſſen
Steuern und die Nichtzulaſſung der Chriſten zum Militärdienſt.
Eine andere Meldung aus Saloniki beſagt: TDürkiſche
Soldaten wurden am 7. er. zwiſchen Bunar und Karabulak
von einer bulgariſchen Grenzwache beſchoſſen.
Ein Mann wurde verwundet. Das Feuergefecht dauerte zwei
Stunden, bis Offiziere das Feuer zum Schweigen brachten.

Die Türkei und Serbien. Ueber den Beſuch des
Königs von Serbien in der Türkei iſt in Konſtantinopel ein
er es Communiqus ausgegeben worden, welches be
agt:ſog König Peter und die ſerbiſchen Staatsmänner, die von

Konſtantinopel die Erinnerung an einen herzlichen Empfang
mitnehmen, laſſen zugleich Eindrücke zurück, die einen glück-
lichen Einfluß auf die Beziehungen der beiden Länder haben
werden. Die unmittelbare Berührung der leitenden Männer
hat Gelegenheit zu einem Austauſch der Anſichten über die
wirtſchaftlichen Jntereſſen der beiden Länder gegeben. Es
wurde hierbei konſtatiert, daß ſie von dem gleichen Wunſche
beſeelt ſind, nämlich, die allgemeine Wohlfahrt der Türkei und
Serbiens unter dem wohltätigen Einfluß einer aufrichtig
friedlichen, von den Gefühlen wechſelſeitiger Freundſchaft
durchdrungenen Politik ſich entwickeln zu ſehen.

Der neunte engliſche Dreadnought wird heute in Greenock
legtapet gelaſſen werden und den Namen „Coloſſus“ er-
zalten.

Die marokkaniſche Liquidationsanleihe. Aus Madrid wird ge
meldet, daß mehrere Bankiers der Bank von Spanien das Aner-
bieten unterbreitet haben, den 10 Millionen betragenden Anteil
Spaniens an der marokkaniſchen Liquidationsanleihe zu zeichnen.

Die Luftſchiffahrt.
Die Luftſchiffahrtskonferenz in Paris. Die in Paris

geplante internationale Luftſchiffahrtskonferenz ſollte be-
reits im Dezember vorigen Jahres zuſammentreten. Dieſer
Termin ließ ſich ebenſo wenig innehalten wie die dann
ſpäter in der Preſſe angegebenen. Wie die „Jnf.“ erfährt,
ſind jetzt die Vorbereitungen für den Zuſammen
tritt der Konferenz ſo weit gediehen, daß die Wahr
ſcheinlichkeit beſteht, daß die Verhandlungen im näch
ſten Monat beginnen können.

Der Aviatiker Jeannin, ein Elſäſſer, flog, wie wir aus
Johannistal erfahren, am Freitag in einer Höhe von
50 Metern vom Flugfeld Johannistal nach dem Dorfe
Rudow, von dort nach Glienicke und zurück nach Johannis-
tal. Er legte die etwa 8s Kilometerlange Strecke
in 10 Minuten zurück. Es iſt das der zweite Ueber-
landflug, der im Deutſchland ausgeführt wurde.

Auf dem Flugplatz bei Chalons unternahm der
Belgier Kinet mit ſeinem Zweiflächer einen zwei Stunden
20 Minuten langen Flug mit einem Paſſagier an Bord
und ſchuf damit einen neuen Weltrekord.
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Aus den Kohlenrevieren in Südwales. Die Ergebniſſe der

Abſtimmung über das Einigungsabkommen im Kohlenbergbauvon Südwales ſind nunmehr faſt nie bekannt. u n bis
jetzt 97 275 Stimmen für, 34 963 gegen die Annahme des Abkommens
ahgegeben, was die ntſcheidung gegen den Ausſtand bedeutet.
Später läuft noch folgendes Telegtamm ein London, 8. April. Jn
ſolge der Abſtimmung der Bergätbeiter, welche eine große Mehrheit
gegen einen Streik ergeben hat, haben die Vertreter der Kohlengruben
beſitzer und Arbeiter von Südwales heute ein neues Abkommen
untetzeichnet. Damit iſt die Gefahr eines Streiks von
koloſſalem Umfang endgültig ab gewendet.Zum Brande an Bord des Dampfer „Cairnrona“. Nach einer
Meldung aus Dover r die Auswanderer, die von dem in Brand
geratenen Paſſagierdampfer „Cairnrona“ auf den Dampfer r
übernontmen wöotden find, dort geſtern ſolche Lärmſzeneu auſge-
führt, daß Marinemannſchaften an Bord gerufen werden mußten, üm
die T aufrecht zu erhalten.

Seeland-Falſter. Wir erfahren aus Kopenhagen, 8. April Das
Folkething verwarf heute den Geſetzentwurf betreffend Anlage einer
Eiſenbahnbrücke zwiſchen Seeland und Falſter,

Vergeſſene hen Ein ſelten vorkommendes, für die
davon Betroffenen aber ſehr unangenehmes Vorkommnis paſſierie, wie
der „N. G. A.“ nachträglich berichtet, an zweiten Oſterfeiertage zirka
40 Foſagiere des in Görlitz um 4 üſ abgehenden Zuges nachSeidenbergReichenberg. Die u der Abfahrt war längſt vorüber,

aber der Zug fetzte ſich anſcheinend nicht in Bewegung Schließlich
kam einigen Fahrgäſten die Sache doch ſonderbar vor und ſie ent
deckten zu ihrem größten Befremden, daß man fö „vergeſſen“ hatte
der Haupttrain war längſt weg, hatte aber die letzten drei Wagen nicht
mitgenommen, Datob entſtand natürlich allgemeiner Aufſtand und es
fehlte nicht an temperamentvollen Erörterungen der Situation. Die
Staatsbahn iſt aber nicht verpflichtet, das Verſehen ihrer Beamten
irgendwie gut zu machen die Reiſenden wurden damit vertröſtet, daß
zwei Stunden ſpäter wieder ein Zug gehe!

Provinz Sachſen und Umgebung.
Aſchersleben, 8. April. (Die erſte preußiſche

Gemeindebeamtenſchule) wurde ſtern vormittag
11 Uhr in Gegenwart von Vertretern der en Körper
ſchaften, des Angehörigen der Schüler, geladener
Gäſte und der 75 Schüler, welche die Schule beſuchen wollen, von
Herrn Bürgermeiſter Dr. Bunde mit einer Anſpr eröffnet.

Oſterfeld, 8. April. (Bankier Nachtigalk Jm
hohen Alter von 81 Jahren verſtarb hier unerwartet am Herz-
ſchlage der Bankter Auguſt Nachtigall, nachdem er am
Tage vorher noch tätig geweſen war.

W. Leipzig, 8. April. (Verurteilung eines Straßen
räubers.) Am 28. Dezember v, J. entriß der 22 jährige Kutſcher
Tanzberger einer Dame auf offener Straße in Golis ihr Handtäſchchen
Als die Dame um Hilfe rief, e er. Von Paſſanten verfolgt, gab
er auf der Flucht fünf ſcharfe Revolverſchüſſe ab, Zum Glück wurde
niemand verletzt. Heute wurde e vom hieſigen Schwurgericht
wegen Straßenraubes und verſuchten Totſchlags zu ſieben Jahren
derr zehn Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht
verurteilt.
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Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. Kapſtadt, 8. April. Das hieſige Obſervatorium hat den

Halleyſchen Kometen heute zum erſten Male ſeit ſeinem
Vorübergange vor der Sonne wieder beobachtet.

BlitzröntgenAufnahmen in einer Sekunde. Es wird
uns aus Erlangen geſchrieben: Ein bedeutender Fortſchritt auf
dem Gebiete der Röntgenſtrahlen iſt durch die neuen Blitzauf
nahmen zu verzeichnen. Dabei hat der Arzt nicht mehr wie bisher
viele Sekunden zu warten, bis das Bild fertig iſt, ſondern die
ganze Arbeit benötigt nicht mehr Zeit, als für eine gewöhnliche
photographiſche Momentaufnahme notwendig iſt. Bewegungen des
Patienten in einem ſolchen kurzen Zeitraum ſind daher ausge
len ehe er ſich verſieht, iſt die Aufnahme gemacht. Die

Reſultate, welche man mit dieſer neuen Methode erhält, ſind ſehr
gute, z. B. zeigt der Bruſtkorb eines erwachſenen kräftigen Mannes
aufs deutlichſte das Herz und die Rippen. Erforderlich iſt außer
einem ſpeziell konſtruierten Röntgenapparat ein ſogenannter
„Sinegran“Verſtärkungsſchirm, auf welchen die photographiſche
Platte gelegt wird.

Landwirtſchaftliches.
Aus den Amtlichen Bekanntmachungen der Landwirtſchaftskammer

für die Provinz Sachſen.
Abgabe von Jmpfſtoffen zur Bekämpfung des

Rotlaufs der Schweine. Das bakt. Jnſtitut in Halle a. S.,
Freiimfelderſtraße 68 Telephon Nr. 2738), hält auch im laufen
den Geſchäftsjahre die Prenzlauer Lorenzimpfſtoffe gegen
Schweinerotlauf vorrätig. Für die Jmpfſtoffe beſteht die Ga-
rantie gegen Verluſte weiter.

Warnung vor dem „Allgemeinen Vieharznei-
buch“ von Rohlwes. Das Vieharzneibuch von
Rohlwes enthält nach dem Stande der heutigen mediziniſchen
Wiſſenſchaft völlig falſche Anſchauungen über die
Entſtehung und Erkennung der äußeren und beſonders der inneren
Krankheiten. Geradezu gemeingefährlich iſt aber das Buch durch
die Beſprechung der Seuchen, wobei ganz widerſinnige Er
klärungen über Entſtehungsurſachen und Heilung der Seuchen
erteilt werden.

Bruteierverkauf. Die Zentralgeflügelzuchtanſtalt
Halle a. S. Cröllwitz gibt auch in dieſem Jahre Bruteier ihrer
auf Leiſtung und Bodenſtändigkeit gezüchteten Geflügelbeſtände
ab. Beſtellungen ſind an die Anſtalt direkt zu richten.

Letzte Telegramme.
Die Große Oper in Berlin.

Berlin, 9. April. Jm der zukünftigen Großen Oper
werden die Wagneropern in erſter Linie Guſtav Mahler
als Dirigenten anvertraut werden.

Zu dem Ballonunglück bei Saßnitz.
Saßnitz, 9. April. Geſtern morgen begab ſich der

Taucher Lunk nach der Unglücksſtätte des Ballons
„Pommern“, um nach der Leiche Dr. Delbrücks zu
ſuchen. Außerdem ſind dauernd zwei Schifferboote tätig.
Wenn das Wetter günſtig bleibt, wird auf baldige Bergung
der Leiche gerechnet.

Die Auswanderer von der „Cairnrona“.
Dover,

„Cairnrona“,
9. April. Die Auswanderer von der

die hier gelandet wurden, befanden ſich in

x unbeſchr eiblicher Aufregung. Viele Frauen und Kinder
waren halbnackt und barfuß. Eine Frau kniete nieder und
küßte die Erde aus Freude, wieder auf dem Lande zu ſein.
Das Feuer iſt jetzt gelöſcht.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

W. Die Garnbörſe in Leipzig. Es wird uns von dort unter
dem 8. April gemeldet: Seit Beſtehen der Garnbörſe hat wohl
die heutige an Zahl der Beſucher alle bisherigen bei weitem über-
troffen, ſo daß die großen Räumlichkeiten der Produktenbörſe
kaum ausreichten. Dies iſt ein Beweis für das. Jntereſſe, das
Spinner und Weber der Entwickelung des Marktes gerade jetzt

und auch dafür, daß die alten Garnkontrakte
und Vorräte zu Ende gehen. Bei den beſtehenden Watenpreiſen
war es vorläufig nicht möglich, daß jetzt ſchon große Abſchlüſſe zu
ſtande kamen, da ſolche den Webern nicht geſtatten, die bei
jetzigen Baumwollpreiſen von den Spinnern geſtellten Forde-
rungen anzulegen, während andererſeits die Spinner behaupten,7 die ereten Preiſe noch bei weitem nicht die Selbſtkoſten

ken und da
Arbeitszeit der Frauen und durch die hohen Speſen,

)ei Baumwolle nahezu 75 Pfg., die Garnpreiſe noch ſchwer ver
luſtbringend ſind. Es ſind aber immerhin mehrfache, wenn auchkleine Umſätze, erzielt worden. Man kann dabei hoffen, daß ſich

demnächſt ein wir zum Beſſern geltend macht, insbe
ſondere, wenn ſich die Differenz in den Notierungen alter und
neuer Ernte verringert bezw. ausgleicht.

—y. Mix u, Geneſt, Aktiengeſellſchaft, Berlin. Die Verwaltung dürfte auch für 1909 wieder von der Verteilung einer
Dividende abſehen, trotzdem ſie in der Lage wäre, eine
kleine Dividende zu gewähren. Jm neuen a hre S größere
Aufträge ſeitens der Poſt, mit der die Geſchäfteverbindung wieder
hergeſtellt iſt, eingegangen.

Gewerkſchaft Kaiſer Friedrich in Barop. In der Ge
werkenverſammlung begründete der Vorſtand zunächſt die Not
wendigkeit des Antrags auf Fuſion mit der Deutſch
Luxemburgiſchen Bergwerks- und Hütten-aktiengeſellſchaft mit der Unmöglichkeit, einen rentablen
Betrieb herbeizuführen. Schließlich wurde aber der Fuſitons-
antrag abgelehnt.

W. Die Preiskonvention für Draht und Draähtwaren beſchloß
nach einer Kölner exen die a für das dritte
Huartal hinauszuſchieben, bis die Preiſe für Rohſtoffe für das
dritte Ouartal vorliegen.

W. Die Vereinigten Grobblechwalzwerke beſchloſſen, wie aus
Köln gemeldet wird, den Verkauf für das dritte Ouartal z
einem um 2,50 erhöhten Grundpreiſe pro Tonne freizugeben.
Die erhöhten Preiſe treten ſofort in Kraft auch für die Zuſatz
verkäufe im laufenden Quartal.

Die Verwaltungsratsſitzung der AluminiumInduſtrie A.G.
hat heſchloſſen, der Generalverſammlung eine Dividende von 12
(i. V. 18 vorzuſchlagen und den verbleibenden Reſt von 971 974
(i. V. 1054 625 auf neue Rechnung vorzutraägen. Die Werke
waren während des Berichtsjahres voll beſchäftigt. Der Auſtragsbeſtand iſt günſtig, der Aluminunpreis gegen das Vorjahr gebeſſert.

W. Die Kraftübertragungswerke Rheinfelden verteilen für
1909 eine Dividende von 8 Proz. (wie im W auf
die Aktien der erſten Emiſſion, 5 Proz. (im Vorjahre 2 Proz.)
auf die Neuemiſſion. Zum Vortrag gelangen 34 940 M gegen
34 126 Wie die Vertwaltung mitteilt, findet die verfügbare
Kraft volle Vertvendung.

W. Die Oberſchleſiſche Kohlenkonventivn ſetzte in der Haupt-
verſammlung am 8. er. die zuläſſigen Verſendungen für daslaufende Huartal in Höhe der im gleichen Quartal des Vorjahres

tatſächlich verladenen Mengen feſt.
W. Die BaumwolleSpinner in Mancheſter. Eine Verſamm-

lung der der BaumwolleSpinner in Mancheſter hat
entſchieden, daß die Lage der Baumwollklen Induſtrie
eine Herabſetzung der Löhne um 5 un rechtfertigt, und die
Arbeiter infolgedeſſen zu einer Beſprechung eingeladen.

A. Prodnkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

Berlin, 8. April. (Amtliche Notierungen der
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg: Märk. 225-—-227,00
ab Bahn. Normalgew. 755 g. Abnahme im Mai 225,00--225,59
bis 225,25 im Juli 222,50--222,75 im September
208,26 208,60 im Oktober bis A. Tendenz:
feſi. Roggen für 1009 kg inländ. 155,00--156,00 märkiſcher
naſſer Roggen A. Normalgewicht 712 g. Abnahme im Mai
162,00 161,79 Juni bis im Juli 167,00 bis167,25 167,00 im September A. Tendenz: ruhig.
Hafer per 1000 kg. Normalgewicht 450 f3 Abnahme im Mai
158,50 im Juli bis im Auguſt MTendenz: matt. Mais per 1000 kg. Ohne Angabe der Provenienz.
Abnahme im Mai bis im Juli bisTendenz: geſchäftslos, Weizenmehl per 100 Kg: brutto einſchl.
Sack: Nr. 00 27,00--30,00 feinſte Marken über Notiz bezahlt.
Tendenz: ruhig. Roggenmehl Nr. 0 und 3 19,00--21,00
Abnahme im Mai im Juli im Sept. MTendenz: ruhig. Rüböl für 100 kg mit Faß: Abnahme lauf.
Monat im Mai 58,20--58,30--58,20 A. im Oktober
55,60 55,20 Tendenz: unverändert.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin. 8, April.
Weizen loko 2265,00 bis 226,00 Mai
Septbr. A. ab Bahn. Roggen loko 165,90 bis
155,00 Mai 162,25 bis 162,00 Juli 167,25
ab Bahn. Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 138,00 bis
143,00 ſchwere do. 144,00 152,00 ruſſiſche und Donau
leichte 130--133 do. ſchwere 134 140 frei Wagen und ab
Bahn. Hafer, märk., meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 170— 180, do.
mittel 162 169, do. gering 158--161, ruſſ. u. Donau mittel
152-157 frei Wagen und ab Bahn. Mais, amerik.
mixed 145--150, rund. 154--157 fr. Wagen. Erbſen, inländ.
Futiterware, mittel 162-167 ruſſiſche do. 162 167 feine
Taubenerbſen 170182 Viktoriagerbſen kleine Koch
erbſen frei Wagen und ab Vahn. Weizenmehl 00
loko 26,75 30,00 Roggenmehl 0 u. 1 loko 18,80 bis
21,00 Weizenkleie, grobe 11,50 12,25 AC, feine 11,60
bis 12,25 Roggenkleie 11,25--12,00 A. Bohnen

A. Linſen M. FutterlinſenSeradella 9-11,50 Lupinen blau 105 120 gelbe
115 130

L. Weltmarkt, Berlin, 8. April. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Speſen,
Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
andwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 765 gr., Mai

225,25, Juli 222,75., Newyork Red Winter Nr. 2 loko 180,70, Mai 185,45.
Chicago Northern J Spring, Mai 173,80, Juli 162,70. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Mai 179,30. Paris Lieferungsware April 206,10,
Budapeſt Lieferungsware April 229,25. Odeſſa Ulka 92 3
Beſ, einſchl. Bordoſpeſen loko BuenosAires Durchſchn.
Qualität bordfrei 166,45. Roggen: Berlin 712 gr. Mai 161,75,
Juli 167,00. Odeſſa 920/,, einſchl. Bordoſpeſen loko Hafer:
Berlin 450 gr, Mai 158,60, Juli 162,75. Mais; Berlin
Lieferungsware Mai Newyork mixed Mai 112,15. Buenos
Aires Dürchſchnitt.Qualität bordfrei 109,50.

L. Hamburg, 8. April. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen., Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.
Weizen; Ulka 10 Pub 4 Febr. März 231 Ruſſ. Hartweizen
10 Pud 15/20 März April 223 Orenb. 78/79 kg Febr. März
231 AC, Samara 78/79 S 233 Durum I Duluth
April Mai 225 Man orthern II April 239 Mai
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237 Argent, Barletta Ruſo 79 kg ſchwim. 228 78 kg März
April 225 Roſafs 77 chwim. 2281 Mär
Jndiſch Karrachi Mai/ Juli 2282 Auſtral. Jan. Febr. 238 Febr.
März 2373 Roggen Südruſſ. 9 Pud 20/25 loko 178
April 1784 Futtergerſte: Südr. 60/61 kg lad. gel. tat
ſchw. 123 Mätz 122 Aprik 121 Mai Juni 121
Juli 122 A. Hafer: Nordr. 50/51 kg loko u. ſchwim. 1588April 160 März Mai 1001 Mai La Plata ab
r Mai Juni 146 Mixed April 139 Juni Juli

Stroh und Heu,
K Halle a. S., 8. April. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg und zwar bei Partien ſrei Bahnhier, bei einzelnen Fuhren frei vof hier.

en ſtroh (Handdruſch): A bei Partien3,60 in einzelnen Fuhren,
1. Ziehung 4. Klasse 223. Kgl. Preuss. Lotterie

Ziehung vor 8.Nur die Gewinne ber 192 Mark 724 ge8 etfenden Kummert

T e 43. 507 28 126 6 12
7
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[500] 889 520083 187 470 747 831 999 5 4 6709712 885 90 54477 626 757 864 917 25 55440 Ca400) 107 935 68 g.
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1. Ziehung 4. Klasse 222. Kgl. Preuss. Lotterie.
Ziebung vom 8. April, nachmittags.

Nur die Gewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern detetug,(Ohne Gewüähr.) Nachdruck verboten.)
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Maſchinenſtroh für rer bei Partien: enſtr2,00 Weizenſtroh 1,90 zu Streuzwecken bei Partien: r

roh Weizenſtroh in einzelnen Fuhren: Roggen
oh 2.50 3,00 Weizenſtroh 2,60-—3,00 Breitdruſch bei

Partten: Roggenſtroh Wetzenſttoh Ac, in einzelnen
Fuhren: Roggenſtroh 8,00-3,20 Weizenſtroh 8,00——3,20

Wie ſenheu hieſiges oder Thüringer, beſte Sorten bei Partien
in einzelnen Fuhren: A. gute fremde Sorten bei

Partien: 4,50—4,76 in einzelnen Fuhren: 4,75——6,00 L.
Kleeheu, hieſiges, erſter Schnitt, beſte Sorten, bei Pattien:

A. in einzelnen Fuhren: 5,50 minderwertige Sorten bei
Partien M in einzelnen Fuhren M

Torfſt ren in 200 Ztr.-Ladungen, trockene Ware knapp,
frei Bahn hier 1,25 in einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,80

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,89 .4.
im einzelnen vom Lager hier 3,50
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Kaffee.

Hoſen
Nürnberg, 7. April. (Hopfenbericht.) Geſtern und

eute gelangten zu gedrickten Preiſen zuſammen 70 Ballen zum
erkauf.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 8. April. Prima Kartoffelmehl und Stärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 21,00--21,50 Mk. Tendenz: ruhig,

Berlin 8. April. Kartoffelſtärke 20,75--21,25 Mk.,
Kartoffelmehl 20,75--21,25 Mk., ſeuchte Stärke 10,40 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 8. April. Branntwein 40 Vol.J für 100 kg

105--106 Ltr.) 85,50-—86,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
106 107 Litr.) 99,50 96,50 Mk. ver loko, per April September
ieferung 25 Pfg. teurer, ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe

der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V.,
durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 3. April. Spiritus feſt, 213. G.,
April-Mai 21 G., MaiJuni 21 G.

Paris, 8. April. Spititus matt, April 51,50, Mai 52,25,
Mai Auguſt 52,75, September Dezember 46,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 8, April. Rüböl loko 63,00, Mai 62,60.
Hamburg, 8. April. Rüböl feſt, loko verzollt 61,00.
Amſterdam, 8. April. Leinöl feſt, loko 41 Mai 41

wei 41, September Dezember 39 Januar April
Varis, 8, April. Rüböl ruhig, April 64,50, Mai 65,25,

Mai Auguſt 66,00, September Dezember 67,00.
Peſt, 8. April. Kohlraps träge, Auguſt 13,80.

Zucker
Braunſchweig 8. April. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen
Bezirks beträgt ca, 126 000 Zir. Es notieren heute für 100 kg
Brotraffinade loſe in blau Papier, Würfelraffinade T
inkl. Kiſte, Würfelraffinade II inkl. Kiſte, gem. Raffinade

inkl. Sack b. f. n., gen. Melis 4 inkl. Sack b. f. m.
für 50 kg Kriſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. 14,80 bis
15,00 A. exkl., achprodukte 75 Rdmt. 12,35——12,50 exkl.,
Rübenmelaſſe 439 Be. a. G. (81,59 Brix) 50 Kg exll.

W. Hamburg, 8. April. RübenRohzucker, 1. Produtt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 50 Kilo,
per April 14,65, per Mai 14,679, ver Juni 14,67, per Auguſt 14,672
per Oktober Dezember 11,77 ver Januar März 11,85.
Tendenz matt.

W. London, 8. April. Rüben Rohzucker 88 April 14 ſ.
d. Wert, ſtetig, JavaZucker 96 h prompt 15 ſh. 3 d. Wert, ſtetig.

April

Hamburg, 8. April. KafſſeeTerminNotierungen. Nur für
Good average Santos Mai 36 G., Septbr. 368/, G., Dezbr. 36 G.,
März 361/, G. Tendenz: ruhig.

Anmſterdam, 8. April.
ruhig, loko 42

Havre, 8. April. Kaſſee, Good average Santos Mai 47,25,
September 46,75, Dezember 46,25, März 46,25. Tendenz: ruhig.

Wolle und Baumwiolle.
Bremen, 8. April. Baumwolle, ſtill,

loko 74 Pfg.
Antwerpen, 8. April. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.

Mai 6,00 Käufer, Dezember 5,80 Käufer. Tendenz Behauptet.
Liverpool, 8, April. Baumwolle Umſatz 8000 Ballen,

davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikaniſche middling Lieferungen: Stetig. Per April 7,71,

ber April-Mai 7,66, per MaiJuni 7,62, per Juni-Juli 7.59, per
JuliAuguſt 7,54, per Aug. Sept. 7,26, per Sept.Okt. 6,85, per Okt.
Nov. 6,66, per Nov.Dez. 6,58, per Dez.-Jan. 6,56.

Java Kaffee, good ordinary,

kplands middling

Petroleum
.7 Hamburg, 8. April. Petroleum ſchwach, Amerik. ſpez-

Gewicht 0,800 6,00.
Metalle.

Amſterdam, 8. April. Bancazinn behauptet, loko 91.
London, 8 April. Blei, ſpan., 12/, Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,

Zinn 150 Lſtrl., Zink 23 Lſtrl., ChiliKupfer 571 Lſirl., 3 Monate
5810 Lſtrl.

Glasgow, 8. April. Roheiſen. Scotch warrants h.
49. Middlesborough Warrants III 51 eh. 51 d.

Er. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
(5) Friedrichsfelde, 8. April. Auftrieb: 2011 Stück Rind

vieh, 389 Kälber, Milchkühe 1446, Zugochſen 125, Bullen 76, Jungvieh
364 Stück. Verlauf des Marktes: Geſchäft lebhaft; Preiſe unver-
ändert beſte Ware über Notiz. Es wurden gezahlt für:
A. Milchkübe und hochtragende Kühe: a) 4 bis
8 Jahre alte Primakühe 400 bis 480 Ac., I. Qualität, gute
ſchwere 300--390 II. Qual., gute mittelſchwere 240 bis
290 III. Qualität, leichte 170-230 b) ältere Kühe
I. Qualität, gute ſchwere 240--350 II. Qual., mittelſchwere
160--230 e) tragende Färſen 170-360 B. Zugochſen
(pro Ztr. Lebendgewicht) a) gelbes Frankenvieh, Scheinfelder
I. Qualität 41--43 AC, II. Qualität 38--40 III. Qualität 34
bis 37 Pinzgauer I. Qual. 42-44 II. Qual. 37--40 AC,
III. Qual. A. o) ſüddeutſches Scheckvieh Simmentaler
Bayreuther I. Qualität 41--43 II. Qual. 26--40 III. Qual.
33--35 C. Jungvieh zur Maſt: Bullen, Stiere und Färfen
pro Ztr. Lebendgewicht I. Qual. 30--35 II. Qual. 26-29
D. Bullen zur Zucht: Oſtfrieſen und Oldenburger 360 675
Simmentaler 350--540 ſprungf. Schafböcke

Magdeburg, 8. April. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 59 Rinder und zwar Stiere,
8 Ochſen, 16 Bullen, 35 Kühe u. Kalben, 130 Kälber, 80 Schafvieh
uſw., 1033 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch de Wagen im Viehhof); Stiere und

Ochſen: A. O bis D. bisE. A. Bullen: A. 38 bis 41l, B.
o. D. A. Kalben u. Kühe: A.B. O bis D. bis E. bis A. Kälber:A. B. C. 37--56, D. 30-36 A. Schafe: A. 38bi 40, B. 0. 28 bis 29 A. Schweine: A.(Schlachtgewicht B. 52 55 (65--69), O. 49 54 (61--68),
L. bis 53 (bis 66), E. 46 51 (57--64), F. 45--52 (56 65)
Verlauf und Tendenz: flau. Ueberſtand: 5 Rinder,
4 Kälber, 4 Schafe, 80 Schweine. Die Schlachtgewichtspreiſe für
Schweine verſtehen ſich unter Berückſichtigung eines Taraabzuges
von 20

B. Neneſte HandelsDepeſchen.
W. New-Yerk, 8. April. Roter Wintere Weizen loko 123, per

Mai 120 ver Juli 1138/,, per Sept. 1098 per Dez.
Mais ver Mai 68 ver Juli 707,, per Sept. 70 Mehl 4,35,
Getreidefracht nach Liverpool 1,.

W. Chieags, 8. April. Weizen per Mai 112 per Juli 105ö/,,
Mais ver Mai 607/

W. NeweYork, 8. April. Petroleum Standard white in New
ork 7,75, do, in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,15, do.
redit Balances at Oil City 135.

W. NewYork 8. April. Schmalz Weſiternſteam 14,30, Rohe und
Brothers 14,60.

Veraniwo rtlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gedeudleden
für Grovinz, Allgemeines, Vörſen, Handelzteil Max Ebeling; ſür Oertliches

a 800 909 Heinrich Mieſchuer Schlußredaktion I. Gaxwecke, ſämllich in Oalle a. S.
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Aol v 97.50 b DuxBod. Gold a 97.800 do. v. 99, 01 99800 N. 80de n. 2 Patzenhofer O

52 000 Co rbögw. V
102.006] do. Gas v. kl.

37 50b6 Cöln -Mösen
74166.00b0Conab.Pfofferberg O

r

G F. Bemberg O

16.50b0

260.750

un neb. 3.20.
T

n h

140 50b0 do. Wag. l. A.

97. 430 do. Wasswk.

92. vor do. Papjerfd.

49.50b t J

1.50b Gaggenau
50b6 Gasmn. Oeut2

Hemmor m.
Hermannm.
hardrane W.

IHildebrnd M.
hilgersVorz.

Hilpert Arm.
Hirsch Kupf.
Hirschbg d.

Hochaahl
Höchst. Fbw.

Hoffmann St.

älHofmannWg.
Hohenlohe

Höschk. u. St.
lHotelbetr. G

do. V.-A.

S

d

Hotel Oisch.

17

O

WV O

ws

e

es

ms0. p. zen Miſow. kisow
77.750 0. Ernst&Co.

Ceorgs-Mar.
do. Vorr. A.

Germania
Gerresh. Gls.
Ges. f. el. Unt.

6iesel Prtl. C
Gildemst. W
Gladb. Spinn
do. Wollw.

Glas Schalke

Glauzig. Tok.
Glückauf Bw.

Görl. Eisenb.
do. Maschin.

;Greppin. Wk.
Grevenbr. M.

Gritzner M.
78. e lLichterf.

Gr Strel. Dem
Gundl. Biele
Gutmang M.

Guttsmann
121.50b Hagolb. Pap
71.75b Hagen. Gusst

158.25b6G]Haſlesche M.

148.006 Hamb. E. W.
150. 6060Handlg. f. Gr.
90.25h6Hst. Belleall.

210.25b6Hannov. Bau
93.500 do. Inmobil.

161.00bB do. Maschin.
383.50b Harb. Wienb6.
184. 25b Harkort Brek
36.500 do.

196.00bB do. B. St. P.

arg Bgb.20.00b6

63.8066 W M.238. 100 HartungGus.
118. 10b HHarzerWkAB

Hasperkisen
98.25b G Hedwigs hött
233. 50boHein Lehm. a

.111.75b6Heinrichsh C
121.50bGHeldt&frnek

o

St. Pr.

3Rothe Erde.

do. Thör. Br.

31Sal. Salzung.

Privatdiskon

147.000 Königsbord

92.256 KönigsrzoltP.
.406 Körbisd. Tek.
.50b Gbr. Körtin

177.506 Körting's E.125.2516 Koch Coll.

181 500 Kronpr. Met.
12.80 6b. Krüg. &0.

116.50B Kruschwitz
.25bBKunr Treibr.

184 800Küpperb. 48
119. 10b6K

.00b G Kyffhäuserh

.006 Lahmeyer
114.0066 l app, Ti
146.506 Lauchhamm.
z. 335 laurahütte

Otschl

jefb.

e

135.5066 e
287. 00b L öhnert M.

114750 Cothrog dem 1

93.29b6 do. kis. d. ab
99.00bB do. do. St. P.

154.00b6] do. Möhſen
160.25bGMannesmrhr 7 z
z 50 b Marie ks. g. 7

Marienhkota 4

138. 00b6) do. Grunewld
164.25b do. Phot. Ges. J
138. 30b G do. Westend
131.75b Niedoerl. Kohl 4
156.00b Ndschl. E. W. 7

232.25b Nienb. kis. ab
124.00b G Mitritfabrik.

222. 00bB Nordd. Eisw.
1367.00B do. do. V.-A.
136.006 do.
105.00bG do. JuteSp 9

b do. do. I.

Gummi

70 Nordpark J.
92.00bGNords. fisch.

ſ69.40 Obschl. E. B.
68.25bG do. Eisenind.

111.3060] do. Kokswrk.
95.250 do. Prtl. Ceom.

223.90b d. Hartst
160.80 b OelfGrGerau

127.500 Ohles Dinnw.
127.406 0ldb. Eish. kv
143.250 Oppeln. Cem
181.75b (Orenst. Kp.

8 181.006608nab. Kupf.
190.50b Otavi -Minen

79.506 Ottens. Eigen
20 320.250 Panz. Gdsch

138.606 Passage Ab
183.506 Pauksch M.
98.00b do. VI.-A.

239.75bBPeipers&Co.125. 500 Ponig. Msch.

125.500 Poetersb. E. B.

117.306 do.
119.25b0]Petrolw. V. A.

87.10bG]Pfersee Spin

103.50b Phönix lit.
51.506 Jul. Pintsech

401.50b Planiawerke
156.756 Plavuenspitt.
190.00b G do. To.
104.75B PPongssSp. uW

74.000 PortaCbrem.
115.00b G Posen. Sprit

315.25b PPresss
21 1.50b Rehw.
137.6066Ravenéstab.
154.000 Ravensb. Sp.
136.5060ReicheltMet.
198.80b Reiss &Mart.

200.20h6Rhein. Brnk.
182.80b6 do. Chamotte
80.50b Gd. Metallw.
45.50hb do. do. V. A.

178.000 do. Möblst. W
212.00b do. Nass. B
152.75bG] do. Spiegeig
157.50 do. Stahlwrk.
239.00b0 do. Wstt. Cem
117.70b do. do. lnd.
170.00B do. do. Kalku
172. 10b do. do. Spgst.
171.00B Rheydt, eoſ. F.
194.50b6 Riebeck Mtw
81.506 O. Riedel

S rS S 2 n 7
O

er

V.-A.

otr
altr

do. V.-A.
172.25 RiehmsSha.
95.75 Gebr. Ritter e

455. 00 b Rolandshött. 7
80.00bGRombeh. Höt

Rosenth. Pr.
Rositz. Bronk.

do. Zuoken

Rötgers W.
Sachsböh
do. Gussst.
do. Kartonn.
do. Kammg.

do. Cem.Fab.
do. Webst. F.

Sangerh.

Sarotti

Sehitsehuſto 7

H. Schoeide J

r

et

I.750 Schönebg-f
.00b o Schoeninog

S

u e

S

en

wo 5

W

o

u

T

5

d

rer

S

e

34 25b Triptis porz.

fre.208. 75 Tuchf. Aaoh.

136. 50b0 Woibabaug

71.50v o. n

n f
i do. Fränkse

l

75.256 relän Dr.

142.256 Vogtl.

do. V.
C

S e d

S S

e

r

70 80b o. Kupfer
102. z do. Stahlw.

02 25b WiokingCem
156.00b6 Wiehe ea

130.506 Wiel. &hHrdtm
138. 00b G WieslochTw.

14. 10b G Wilmersd Rh

95.25b G. Wissner
181. 10b Wilhelmshtt.
96.25b0 Wilke Gasom
96.50b Witten. Glas
99.000 do. Gusssthl.

133.256 do. Stahlrhr.

d
5

S

S

—7

ne e en

do. Waſohoi 125 262. 00bB

W

e. et r.

2

c

J

T

W

l

T.

bold, Iſſſer, Banknoten

N. ßose. di on

o T 1

Schles. Tink) I
do. Celluſose 7
do. Elkt. uGas

a Banknoten l
franz.Bankn. 100fr.
Holland. Banknoten
ſtalienische Noten
Norwegische ſNotenſt 12.3000

Schwedische Motenſt 12. n
Schweirer Banknot.
Oest. Noten 100 Kr.
ßuss. Noton 100 R. 216. 35b

-Kua, i. 824.00b

V

o n
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